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Der CORONA- 

  Virus hat uns   

     im Griff 
Die in der Millionenstadt Wuhan, Provinz 
Hubei in China im Dezember 2019 aufge-
tretene COVID-19 Epidemie hat sich zur 
weltweiten CORONA-Pandemie entwickelt. 
In den USA bei 1,2 Millionen Infizierten ca. 
70.000 Tote, Tendenz auf 100.000 steigend  
Auch Großbritannien hat mit 28.000 Toten 
hohe menschliche Verluste erleiden müssen. 
In Deutschland sind dank frühzeitig verkün-
deter starker Beschränkungen des öffent-
lichen Lebens Ende April bei rund 160.000 
mit dem Coronavirus Infizierten nur 6.300 
Tote zu beklagen. Das komplette öffentliche 
Leben ist zum Erliegen gekommen, es fin-
den keine Großveranstaltungen wie Fußball-
spiele und andere Sportveranstaltungen 
statt. Die Olympischen Spiele sind abgesagt. 
Alle Unis, Schulen und Kindergärten sind 
geschlossen Alles Vereinsleben ist zum 
Erliegen gekommen. Das hat auch Europart 
hart getroffen. Die Jahreshauptversammlung 
und der gern besuchte allmonatliche Stamm-
tisch sind abgesagt. Die Feier der 30-jähri- 
 

gen Freundschaft  mit Schwarza, zu der auch 
unsere Partnerstädte eingeladen werden 
sollten, ist wohl vorläufig auf Eis gelegt. 
Unsere älteren Mitglieder dürfen wegen der 
Ansteckungsgefahr nicht mehr von ihren Kin-
dern und Enkelkindern besucht werden. Das 
schmerzt uns alle sehr. Wir müssen mög-
lichst zu Hause bleiben, sollen nur die aller 
notwendigsten Besorgungen mit Gesichts-
schutzmaske und 1,5 m Abstand vom Näch- 
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sten getätigt werden. Die Regierung beschließt Lockerungen. Macht 173 Mrd. € für die Wirt-
schaft locker. Reicht das? Was macht die übrige Politik? Klimaschutz? Hilfe für Flüchtlinge? 
Was tut die EU? Was macht der Brexit der Briten? Apropo Brexit: hier der Cartoon zur 
Coronakrise und den EU-Verhandlungen im Wiesbadener Kurier vom 21. April 2020 

 
 
Zum Thema „Maske“ anbei ein etwas flapsiger Beitrag von Reinhard Breidenbach aus dem 
WIKU vom 18. April 2020 

Nun wieder zu Europart. Die für den 20. März 2020 angesetzte Jahreshauptversammlung 
war wegen der Corona-Pandemie abgesagt worden. Sie soll nun durch schriftliche Kommu-
nikation, wie vom Gesetzgeber vorgesehen, ersetzt werden. Der Bericht des Vorstandes, des 
Schatzmeisters und der Kassenprüfung sind allen Mitgliedern zugestellt worden. Das auch 

beigefügte Abstimmungsblatt muss bis zum 11. Mai von mindestens 50 % der Mit-

glieder ausgefüllt zurückgeschickt werden. Ich finde es toll, wie der Vorstand diese Möglich-
keit eröffnet hat und bitte Alle mitzuagieren. Vielen Dank für Eure Mitwirkung!  
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Anbei auszugsweise die neue KTA News von Publicity Co-ordinator Helen Higginson vom Mai 2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die für dieses Jahr geplante Unterzeichnung und Feier der Städtepartnerschaft zwischen Roccalumera und 

Kenilworth musste wegen des Coronavirus von Juli auf Oktober verschoben werden. 

Auf Seite 2 wird der neue Vorstand vorgestellt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf Seite 3 wird unter Eppstein angekündigt: 
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NACHLESE  Beim Stöbern in alten Unterlagen, die 
eventuell des Archivierens wert sind, fand Gisela 
Rasper die handschriftliche Begrüßungsrede zu einer 
Kunstausstellung.in 2001 im Aizkraukler Museum 
„Kalna Ziedi“, die Aquarelle von ihr und  Seidenmale-
rei von Sylvia Fluch zeigte. Rasper schrieb die Rede 
im Hausarrest von Corona ab, schickte sie der Redak-
tion, die von der Liebe zur Kunst und der menschli-
chen Zuneigung handelnd  hier nun abdruckt ist.   

 

Kunstausstellung von Sylvia Fluch und 

Gisela Raspe in Aizkraukle im Juni 2001 
Begrüßung und Dank von Gisela Rasper 

 

Da gibt es eine kleine Stadt in Deutschland und eine 

fast noch kleinere Stadt in Lettland. Beide Städte sind 

fast 2000 km voneinander entfernt und normalerweise 

hätte es nie eine Verbindung zwischen beiden Städten 

gegeben. 

Der Krieg hat viel Unheil über unsere Länder ge-

bracht, aber eines konnte er nicht zerstören: die zwi-

schenmenschlichen und vor allem verwandtschaftli-

chen Beziehungen. Inge Saulite und Sylvia Fluch 

haben viele Jahrzehnte und Tausende von Kilometern 

hinweg ihre verwandtschaftlichen Beziehungen be-

wahrt. Sie haben gegen alle Widerstände ihre Gefühle 

füreinander, nämlich Zuneigung und Liebe bewahrt. 

Und als es wieder möglich war, haben sie diese Liebe 

gelebt. Und da Liebe ansteckend sein kann, haben sich 

viele Menschen davon anstecken lassen: und um Inge 

und Sylvia legten sich, wie konzentrische Kreise, 

immer neue Ringe von Zuneigung, Sympathie und 

Freundschaft. Dies ist ganz besonders dem aktiven 

Einsatz von Franz Fluch zu danken, der unermüdlich 

tätig ist. Aber auch vielen anderen Menschen.  

Diese Kreise von Sympathie und Freundschaft haben 

in verschiedenen Aktivitäten ihren Ausdruck gefun-

den. Eine davon ist die heutige Ausstellung. Es ist 

schon die 2. Ausstellung zwischen unseren Städten, 

hatten wir doch im November letzten Jahres in 

Eppstein eine Ausstellung der Jugendmalschule Aiz-

kraukle. Seitdem hängen in meinem Haus in Eppstein 

zwei Bilder von Künstlern aus Aizkraukle und jedes 

Mal, wenn mein Blick auf diese Bilder fällt, huscht 

ein liebevoller Gedanke schnell zweitausend Kilome-

ter nach Aizkraukle und grüßt die Menschen dort. 

Daraus ersehen wir, dass das Verbindende der Kunst 

im Bereich des Emotionalen liegt. Wenn man etwas 

Schönes sieht, etwas was einen anspricht und einem 

gefällt, dann werden dadurch positive Gefühle wach-

gerufen. Man ist heiter gestimmt, und liebevoll zu 

seinen Mitmenschen. Und wenn diese positiven Ge-

fühle sich potenzieren, dann ist das im emotionalen 

Bereich ein mächtiger Faktor. Sie verbinden nicht nur 

Menschen, sondern auch Städte und Völker. Aus die-

sem Grund sind solche kulturellen Begegnungen zwi-

schen unseren Völkern – auch im Bereich der Musik 

und des Tanzes - so wichtig. Und deshalb freue ich 

mich, dass Sylvia und ich heute hier unsere Bilder 

ausstellen dürfen. Dafür danken wir allen Verantwort-

lichen von ganzem Herzen, denn solch eine Ausstel-

lung macht auch Arbeit. 

Freude bei Europart 
Europart gratuliert seinen Geburtstagskindern: 

Sieglinde Kilb zum 70. im Januar d.J., zum 75. 

Angelika Rademacher im März d.J. , seinen 85. 

beging Caspar-Ludwig von Knoblauch im März 

2020. Ferner gratulieren wir Maria Fink, Gerd 

Haß und Heidi Grossmann. Wir wünschen allen 

Jubilaren alles Gute, besonders in Coronazeiten 

gute Gesundheit und noch viele Jahre mit Euro-

part.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Europart trauert 
Im Dezember 2019 verstarb kurz vor seinem 90. 

Geburtstag unser Mitglied Erwin Wölls. Er war 

engagierter Europäer, begeisterter Sportler beim 

TSV Vockenhausen und organisierte den Staffel-

lauf von 13 Sportlern zur Verschwisterungsfeier 

im Sept. 1989 von Langeais nach Eppstein. Wir 

werden ihn sehr vermissen. Unser Mitgefühl ge-

hört seiner Familie. 

Aus Kenilworth erreichte uns die traurige Nach-

richt, dass Phil Highley im Dezember 2019 mit 

81 Jahren plötzlich verstorben ist. Zu Weihnach-

ten erhielten wir noch eine Grußkarte von Kaye 

und Phil. Er war langjähriger Schatzmeister der 

KTA, im öffentlichen Leben Kenilworth‘ eine 

gestaltende Größe, Schauspieler, Säule der Pfad-

finderbewegung, engagiert im Kirchenchor, Ta-

lisman-Theater, beim LionsClub. Unvergessen 

wird er uns als „Buzzy Bee“ im Gang-Show-

Auftritt 2006 sein. Wir trauern mit seiner lieben 

Frau Kaye und den Freunden der KTA um einen 

lieben, unvergessenen Freund.  

 

 

Impressum 
 

Die Redaktion der InfoEuropart bittet Mitglieder 

und Freunde um ihre Mitarbeit. 

        Kontaktieren Sie uns unter 

        Welschstr. 2, 65189 Wiesbaden 

        Telefon: 0611-50405057 

        franzfluch@yahoo.de 

und senden Sie uns Anregungen, Kritik, eigene 

Texte wie z.B. Reisebeschreibungen, sonstige 

Beiträge, Bilder, etc. denn nur so wird unsere 

Zeitung bunter  und für Alle interessanter. 
                                              

                                                  Danke sehr! 
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Einige Karikaturen mögen dazu beitragen, dass wir Alle dem Coronavirus den Garaus 

machen können. Denn Lachen ist gesund. Und gesundbleiben wollen wir Alle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

         

         

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                  

USA-Präsident Trump 

erbringt den Beweis, dass 

China den Covid 19 Virus 

verbrochen hat. 

 

Ja, ja, die Beschränkungs- 

erleichterungen 

Homeoffice beim Coronavirus 
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Noch einige Cartoons  

 

 

 

 

 

 

 

          

          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Jeder sieht den Corona-

virus etwas anders 

Die Bundesliga kickt  

endlich wieder 

Krisenmanagement 

aus Brüssel 

Olympia 2020 

in Japan 

Liebe Europart-Mitgliederinnen 

und Mitglieder, wir lassen uns 

von dem Coronavirus nicht unter- 

kriegen. Wir bleiben Alle gesund! 


